




Der
Cabbanis- und Fſeckſche

Eheverbindung,
welche

den 11ten Februar 1790 in Brandenburg

vollzogen wurde,

gewidmet

J

Hallſle,
gedruktkt mit Trampiſchen Schriften.
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68ãc Bie durchgluhet mich die Freude

Bey des heutgen Morgens Glanz n
Senn ich ſeh im fFeiierkleide

Und im wunverwelkten Kranz

Beſte —Tante  Dich! eſingen a eÊÊ

Wiltll ich dieſen frohen Tag
Will ein Freundſchaftsopfer bringen,

Wie. t ein gJungling  nun vermag ko



—elch ein Glutk! Wekkt ſanfte Trieber
Und entzukkt: die Phantaſie

Eines edlen Freundes Liebe,
Und entflanimte' Sympathie?

KWelche Wolluſt? Welch Erntzukken,
Hand in Hand durchs Leben gehn,

Und mit frohen heitern Blikken
Jedem Sturm. entgegen ſehn!

e

Zartlichkeit und Tugend lohnen

e J Mit der Zzuller. jeder Luſt,
Und in waieſſen Herz. ſie thronen,

Dem iſt Kummer unbewußt

Sie verſcheuchen die e Befchwerde

Wandeln Gram in Freude um!
Liebenden iſt dieſe Erde

Reizzendee Elyſium.

I]J

ante? Tante! Welche Wonne
Jſt Dein kunftges Erdenloos!

Dich wekkt jede junge Some
Jn der Liebe Freudenſchoos

Hangend an des Trauten Munde
Segneſt Du der Vaorſicht Hand,

Die zu einem ewgen Brunde
 Eure treuen Herzen bandt



n

Um Dich, WVeſte! zu beglukken
Wahlte Dich der edile Mann!

Ha! ich adhnd' aus ſeinen Blikken
Dir die freudenvollſte Bahn? vnn

c

Ylie vergiftet Deine Frenden
Holdes Paar!. ein Miezgeſchikk!

Und kein thranenvolles Leiden 11
Hemmt der Zaartlichkeitn Gluktk

Nimmer dammern trube Tage,

Nie entflieht ein bebend Ach

Eurer Bruſt! Und duſtre Klage
Hallt nie Echos Stimme nachl

Denn es ſchwebt Rerbundne  Dribr in ce
Euer holder Genius

Stets um Euch im Ncoſenkleibe, 2

Und ſchuzzit Euren Glukkegenuß
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